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38. Offenhausener Fitmarsch
am Donnerstag, 26.Oktober 2017

Nationalfeiertag
Start um 9 Uhr beim Gemeindeamt

Die Strecke: Start beim Gemeindeamt – Herrenstraße – Würting – entlang des
Grünbaches nach Pfaffendorf – Haindorf – Striegl – Hirm – Wilhelmsberg –
Freinberg – Niederbuch – Vornholz – Mariahilfkapelle –Gartenstraße - Markt-
platz – Offenhausen, Ziel: Sägewerk   
Für Speis und Trank sorgt der Musikverein Offenhausen
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Unser Bürgermeister am Wort
Geschätzte Offenhausnerinnen 
und Offenhausner !
Liebe Jugend !

Die Ferien- und Urlaubszeit ist vorbei und der Herbst
ist ins Land eingezogen. In den Sommermonaten hat
sich in unserer Gemeinde wieder einiges getan.
Ich freue ich mich sehr, dass die Bauarbeiten in un-
serem Kindergarten termingerecht fertiggestellt
werden konnten. Durch diesen Um- bzw. Ausbau sind
jetzt alle Räume durch den Einbau eines Liftes bar-
rierefrei erreichbar und durch den weiteren Ausbau
des Dachbodens auch das Raumangebot beträchtlich
erweitert worden. Es wurde auch noch eine Photo-
voltaikanlage auf dem Dach montiert.
Ich bedanke mich bei allen, die daran mitgewirkt
haben und freue mich, dass auch die geplanten Kos-
ten eingehalten wurden.
Unser Kindergartengebäude ist vor 15 Jahren eröff-
net worden und es sind jetzt alle Platzreserven er-
schöpft. Einen genaueren Bericht dazu gibt`s auf
Seite 14.

Die Sommerkinderbetreuung musste durch die
Bauarbeiten ins Pfarrheim ausweichen, danke dafür
an die Pfarre und an Herrn DDr. Herwig Pfaffenzeller
für die Organisation. 
Anlässlich des Abschieds von Pater Gotthard in den
wohlverdienten Ruhestand bedanke ich mich auch im
Namen der Marktgemeinde für sein engagiertes Wir-
ken in unserer Gemeinde.

Auch in unserer Volksschule konnte ich bei der Pen-
sionierungsfeier von Frau Dipl. Pädagogin Hilde-
gard Gammer dabei sein. Ich bedanke mich bei Ihr
für 42 Jahre Lehrtätigkeit in Offenhausen.
Ein besonderer Dank gebührt Frau Gammer für Ihren
Einsatz für die Schulbibliothek, die dadurch eine tolle
Entwicklung zum Wohle unserer Kinder nahm.

Im Sommer gab es in unserer Gemeinde wieder die
Ferienspielaktion und der Abschluss fand im Rah-
men des Marktlaufes im Sägewerk statt. Danke an
alle die mitgeholfen haben.
Ein herzliches Danke auch an alle, die in den Som-
mermonaten zum Gelingen zahlreicher toller Veran-
staltungen wie Marktlauf, Musikkonzert, Um Acht in
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Aus der Gemeindeverwaltung
Der Gemeinderat hat seit dem Erscheinen der vorigen
Gemeindezeitung in den abgehaltenen Sitzungen am
31.07.2017 und 25.09.2017 folgende Beschlüsse
gefasst: 

Prüfungsbericht 
Der Gemeinderat wurde vom Prüfbericht der BH
Wels-Land über den VA 2017 informiert und hat die-
sen einstimmig zur Kenntnis genommen. 

Aufnahme eines Darlehens für die Erweiterung
des Kindergartens 
Für die Erweiterung des Kindergartens wurde bei der
Sparkasse ein Darlehen in der Höhe von €
56.600,00 aufgenommen (einstimmiger Beschluss). 

Abschluss eines Baulandsicherungsvertrages mit
den Ehegatten Renate und Walter Stritzinger
Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Bauland-
sicherungsvertrag für die neu gewidmete Fläche der
Ehegatten Stritzinger.

Prüfungsbericht
Der Gemeinderat wurde über den Bericht des Prü-

fungsausschusses vom 11.09.2017 informiert und
hat diesen einstimmig zur Kenntnis genommen. 

Ansuchen der Stockschützen Offenhausen um
Gewährung einer finanziellen Unterstützung zur
Sanierung der Stockbahnen
Für die Sanierung der Stockbahnen gewährte die Ge-
meinde auf Grund des einstimmigen GR-Beschlusses
eine Unterstützung von € 2.000,00. 

Finanzierungsplan „Ausfinanzierung der Altlas-
ten 2015 (Straßenbauten)“
Aus dem Straßenbau vergangener Jahre sind noch er-
hebliche Fehlbeträge vorhanden. Um die für den
Ausgleich erforderlichen Landesmittel zu erhalten,
musste der vorgelegte Finanzierungsplan beschlossen
werden (einstimmig).

Erweiterung Kindergarten – Auftragsvergaben 
Für die Kindergartenbaustelle wurden noch folgende
Aufträge einstimmig beschlossen:
a) Baureinigung nach den Umbauarbeiten, 

Firma OMS, € 2.619,56
b) Statikerarbeiten, DI Raffelsberger, € 800, 

Tracht etc. beigetragen haben.
Besonders erwähnen darf ich diesmal das 2-Brücken
Cross Challenge 2017 (Radquerfeldeinrennen),
welches vom Ausdauersportverein blaugelb Offen-
hausen organisiert wurde. Hier wurde eine tolle Ver-
anstaltung mit internationaler Beteiligung
durchgeführt und ich möchte mich beim Organisati-
onsteam mit Martin Muckenhuber an der Spitze recht
herzlich bedanken.
Der Europameister im Sensenmähen kommt aus
Offenhausen!
Einen sensationellen Erfolg feierte Bernhard Selin-
ger aus Paschlberg. Er wurde in der Schweiz Europa-

meister im Sensenmähen. Lieber Bernhard, herzliche
Gratulation, wir sind stolz auf dich.
Wer Bernhard in Aktion sehen will, auf „youtube“ ist
das möglich.
Offenhausen hat derzeit 1638 Einwohner, welches
gegenüber der vergangenen Jahre einen leichten An-
stieg bedeutet und auf die rege Bautätigkeit zurück-
zuführen ist. 
Es laufen derzeit Bau  land widmungsverfahren und ich
hoffe das wir auch zu positiven Ergebnissen kommen
um die vielen Anfragen bzgl. Bauparzellen befriedi-
gen zu können.

Am Donnerstag, 26. Oktober 2017 findet der be-
reits 38. Offenhausener Wandertag statt. Der Kul-
turausschuss hat eine abwechslungsreiche Route
zusammengestellt. Ich hoffe Sie/Euch bei diesem Fit-
marsch am Nationalfeiertag begrüßen zu dürfen.

Ihr/Euer Bürgermeister
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Photovoltaikanlage für das Kindergartenge-
bäude 
Die Marktgemeinde Offenhausen beteiligt sich am
Landesförderprogramm PV für Kindergärten. Für die
Errichtung der Anlage wurde der Auftrag an die Fa.
Baumgartner Energy einstimmig beauftragt. Die Kos-
ten für die PV-Anlage mit 3 kWp liegen bei €
8.696,33 brutto. 

Sanierung und Erweiterung Musikheim - Auf-
tragsvergabe
Bevor die Endabrechnung vorgenommen wird, soll
es noch kleine Ergänzungen beim Musikheim geben
(alles einstimmig beschlossen):
a) Klimaanlage, Fa. Metzger, € 9.880,20
b) Mülltonnenbox, Ziegler-Metall, € 1.347,34

c) Insektenschutzgitter, Fa. IPM Schober, 
€ 1.225,01

d) Service/Änderungen Umluftanlage, 
€ 1.200,00 

Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 3.34 „Sil-
ber“
Herr Norbert Silber hat einen Umwidmungsantrag
eingereicht um landwirtschaftliches Grünland (tw. mit
Sonderausweisung für bestehende land- und forst-
wirtschaftliche Gebäude) für eine betriebliche Nut-
zung (B1 = holzverarbeitender Betrieb) in
Betriebsbaugebiet, eingeschränktes gemischtes Bau-
gebiet bzw. Sonderwidmung im Grünland umzuwid-
men. Der Gemeinderat hat den einstimmig
Grundsatzbeschluss zur Einleitung des Verfahrens ge-
fasst.

5,4,3,2,1, GO…..der Wunsch eine hot iron® Ausbildung
zu machen schwirrte schon länger in meinem Kopf herum.
Doch es fehlte mir einfach an Zeit und Energie mich anzu-
melden. Nach einer beruflichen Umorientierung, dachte
ich mir“ jetzt bist schon im Lernen drinnen, jetzt geht das
auch noch mit“. So, und schon war ich angemeldet.
Juhuu,…die Freude war sehr groß und die Ausbildung ab-
solviert. 

Was macht hot iron® aus, es ist ein mitreißendes Fitnesser-
lebnis mit Grundübungen aus dem Kraftsport. Es regt die
Fettverbrennung an, ist gut für die Gesundheit, gibt Power
und macht dabei sehr viel Spaß.
Es werden dabei viele Muskeln trainiert und definiert. Die
Kombination aus Gewichten und dem eigenen Körper ist
eine hervorragende Zusammensetzung und lässt sich an
jedes Leistungsniveau anpassen.
Der Schwierigkeitsgrad der Übungen steigert sich von HOT
IRON®1 bis HOT IRON®2, danach geht´s weiter mit CROSS
IRON®. Dies aber erst nach einem guten Aufbau und re-
gelmäßigem Training.

Es ist einfach Spaß am Sport, der bei mir im Vordergrund
steht. Tolle Leute kennenlernen, etwas für die Gesundheit
tun und sich richtig auspowern. Komm vorbei und erlebe

Die gesunde Seite

HOT IRON® Echtes Training!       
Echte Resultate!     

in einer dynamischen Gruppe die einzigartigen, lustigen
sowie kraftvollen HOT IRON® Stunden. Ab November/De-
zember 2017 laufen wieder neue Kurse für Frauen und
Männer an. 
Kontaktdaten: Claudia Stangl 0680/3188546 See you !
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DIE SEITEN DER FEUERWEHR

FF OFFENHAUSEN

Brandeinsätze

Seit der letzten Ausgabe wurden wir zu einem Brand-
einsatz und einem Brandsicherungswachdienst geru-
fen:

am 05.07.2017 Feldbrand Kematen am Innbach.

am 02.09.2017 Brandsicherungswachdienst beim
Fest „um 8 in Tracht“ im Sägewerk. 

Feldbrand Kematen am Innbach

Am Nachmittag des 05.07.2017 wurden wir zu
einem Feldbrand in Kematen am Innbach alarmiert.
Durch einen technischen Defekt einer Erntemaschine
geriet in der Ortschaft Bubendorf ein Feld in Brand.
Durch die enorme Rauchentwicklung und der Gefahr
auf das Übergreifen auf die benachbarten Häuser,
wurde durch die örtliche Feuerwehr Kematen die
Alarmstufe 2 ausgelöst. Wie laut Alarmplan vorgese-
hen, rückten wir mit Tanklöschfahrzeug und Pumpen-
fahrzeug zur Einsatzstelle aus. Am Einsatzort
angekommen, wurde der Tank Offenhausen zur
Brandbekämpfung im Feld eingeteilt. Die Pumpe Of-
fenhausen stellte einen Atemschutztrupp.   
Nach ca. 2 Stunden wurde Brandaus gegeben und
wir konnten wieder in das Feuerwehrhaus einrücken.

Technische Einsätze

Auch zu 50 technischen Einsätzen wurden wir alar-
miert:
23x Entfernung von Insekten, Reptilien

7x Arbeiten nach Elementarereignissen
6x Straßen-, Kanalreinigung
5x Binden u. Auffangen 

von Flüssigkeiten
2x Berge-, Hebe-, und Transportleistung
2x Freimachen Verkehrswege
2x Wassertransport
1x Wasserversorgung
1x Aufräumarbeiten nach Unfall
1x Lotsendienst

Sturmschaden und überfluteter Keller
Mit dem Stichwort „Sturmschaden“, wurden wir in
den letzten Monaten mehrmals alarmiert.
Am 20.07.2017 um 18:00 Uhr, mussten wir zwei
Bäume, die quer über die Fahrbahn lagen, entfernen.
Gleichzeitig wurden wir zu einer Überflutung im Kel-
ler in der Bachstraße alarmiert.
Am 01.08.2017 um 23:50 Uhr entfernten wir auf
der Grünbachtal- Landesstraße einen großen Ast, der
mitten auf der Fahrbahn lag. 

Am 18.08.2017 um 23:36 Uhr, wurden wir zu einem
über der Straße liegenden Baum zwischen Offenhau-
sen und Kematen am Innbach alarmiert. Es wurde
beim Abfahren der Straße aber kein Baum aufgefun-
den, da die Feuerwehr Kematen am Innbach bereits
diesen Baum entfernt hat. Anschließend wurde noch
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je ein Baum in Kohlböckhof und in Pfaffendorf ent-
fernt. 

Aufräumen nach Verkehrsunfall
Zu Aufräumarbeiten nach einem Verkehrsunfall wur-
den wir am 27.07.2017 um 09:51 Uhr nach Würting
alarmiert. Zwei Fahrzeuge sind in einer unübersicht-
lichen Kurve zusammengestoßen. Beide Fahrzeuglen-
ker wurden von der Rettung in das Krankenhaus
gebracht. Wir unterstützten die Rettung bei der Ber-
gung eines Unfallopfers und führten anschließend
mit den Bergeunternehmen die Aufräumarbeiten
durch.

Wespennest entfernen
Im Berichtszeitraum wurden wir zu 23 Wespenne-
steinsätzen alarmiert.

Lehrgänge
Atemschutzwarte Lehrgang 
� Florian Anzengruber

Allgemeine Aktivitäten:

In den letzten Monaten gab es:

3x Kommandositzungen
2x Nachbesprechung Großübung Sägewerk     
2x Schwerpunktübung
2x Monatsübung FF Offenhausen
1x Monatsübung mit der FF Großkrottendorf
1x Familiengrillfest
1x Stöbelwerfen Ortsmeisterschaft
1x Feuerwehrausflug
1x Ferienspielaktion 
1x Fest „um 8 in Tracht“

Feuerwehrausflug:
Heuer veranstalteten wir am 19. und 20. August
2017 einen zweitägigen Ausflug in die Steiermark.
Dabei wurde am 1. Tag die Schinkenwelt Vulcano und
die Schokoladenmanufaktur Zotter besichtigt. Am
zweiten Tag führte uns die Reise auf die Riegersburg.
Danke an die Organisatoren Franz Pernegger und Jür-
gen Gammer für den gelungenen Ausflug.

Ferienspielaktion:
Im Zuge unseres Festes, veranstalteten wir am Nach-
mittag des 02.08.2017 vor unserem Fest eine Feri-
enspielaktion, wobei die Kinder beim Kistenkraxeln
ihren Mut unter Beweis stellen konnten. Trotz widri-
ger Wetterbedingungen kletterten zahlreiche Kinder
bei dieser Aktion mit.
Anschließend wurde eine Siegerehrung durchgeführt
und alle Kinder die mitgemacht haben, bekamen
kleine Geschenke. 

Fest „um 8 in Tracht“
Zum 08. mal veranstalteten wir heuer am
02.09.2017 das Fest „um 8 in Tracht“.
Wir möchten uns sehr herzlich bei allen mitwirken-
den und Besuchern für das sehr gute Gelingen unse-
res Festes bedanken. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr und hoffen
wieder auf zahlreichen Besuch uns Unterstützung. 

Der Schriftführer
Roman Freinberger Amtswalter
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85er Josef Muggenhuber sen.
Am 20. August feierte Ehrenkommandant Josef Mug-
genhuber sen. seinen 85sten Geburtstag. Bei der Ge-
burtstagsfeier beim Wirt z’Krottendorf gratulierte
eine Abordnung des Feuerwehrkommandos. 

Familien-Grillfrühschoppen
Traditionell veranstaltete die FF Großkrottendorf am
Sonntag, den 13. August, ihren jährlichen Familien-
Grillfrühschoppen im Feuerwehrhaus. Bei Steckerl-
fisch, Kotelett und Bratwürstel verbrachten die
Kameraden mit ihren Familien einige gemütliche
Stunden im Feuerwehrhaus. 

Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Silber
Im Zuge des Grillfrühschoppens wurde an die Kame-
raden Michael Mallinger und Fabian Weber das Feu-
erwehr-Leistungsabzeichen in Silber überreicht,
welches diese beim 55. Landesfeuerwehr-Leistungs-
bewerb in Mauerkirchen erfolgreich absolviert
haben. 

RESCUE – Night, 21. Oktober im Sägewerk
Am Samstag, den 21. Oktober, veranstaltet die FF
Großkrottendorf ihre RESCUE Disconacht im Säge-
werk, zu der wir alle sehr herzlich einladen. Für Stim-
mung werden diesmal wieder die Show-DJ’s
„2:tages:Bart“ sorgen. Der Reinerlös der Veranstal-
tung dient zur Anschaffung von Feuerwehr-Ausrüs-
tungsgegenständen. Auf Euren Besuch freut sich die
FF Großkrottendorf.

FF GROSSKROTTENDORF
Einsätze, Übungen und Ausrückungen im 3.
Quartal 2017
Im dritten Quartal wurde die FF Großkrottendorf zu
folgenden Einsatztätigkeiten 
gerufen
• 2x Brandsicherheitswache (Sägewerk)
• 1 x Aufräumen nach Sturmereignis (umgestürzte
Bäume über die Straße)
• 1x Lotsendienst/Verkehrswegsicherung (Marktlauf)
• 2x Insekteneinsätze (Entfernung von Wespennes-
tern)

Bei den abgehaltenen Monatsübungen waren die
Übungsthemen
• im Juli: Brandeinsatzübung am landwirtschaftlichen
Anwesen der Fam. Neuwirth in Moos mit der FF Of-
fenhausen. Personenrettung aus einem Silo sowie aus
dem Heustadl unter Atemschutz.
• im September: Brandeinsatzübung mit Atemschutz
und Leiterbergung bei der Reihenhausanlage von
Fam. Polzinger in Großkrottendorf. 

Ausrückung:
• Fahrzeug-Segnung der FF Mistelbach im August 

Geburtstags-Jubiläen Feuerwehrkameraden
70er Rudolf Kosel
Rudolf Kosel feierte am 03. Juli seinen 70sten Ge-
burtstag. Kommandant Thomas Stoiber und Kom-
mandant-Stellvertreter gratulierten herzlich zum
runden Jubiläum. 
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Landesbewerb
Am 8.Juli nahmen wir am Landesbewerb in Mauer-
kirchen (Bez. Braunau) teil.
Da wir schon in den frühen Morgenstunden an der
Reihe waren konnten wir uns den restlichen Tag im
Freibad Mattighofen austoben.

FEUERWEHRJUGEND

Ferienspiel-Aktion
Am Samstag den 12. August wirkten 
wir bei der Ferienspiel-Aktion mit. 
Nach einer kurzen Vorstellung der Fahrzeuge mach-
ten wir uns mit den Kindern auf dem Weg in den
Bauhof.
Dort angekommen konnten sie den Umgang mit Kü-
belspritze und den großen Strahlrohren üben.
Außerdem konnten sie noch beim Bobby-Car Rennen
ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen.
Den Nachmittag ließen wir bei einer Jause im Feuer-
wehrhaus ausklingen.

Wir freuten uns sehr über die große Zahl an Teilneh-
merInnen und hoffen, den einen oder anderen später
einmal bei uns begrüßen zu dürfen. 

Christoph Radler & Robert Eichinger
Jugendbetreuer

UNSERE VEREINE
SC OFFENHAUSEN

Zweigverein Fußball

Haag a.H. :  SCO 3:1    
Tor: Kristian Gavric

Hohenzell : SCO 1:1      
Tor: Bernd Wiesinger

SCO : Pram 3:3
Tore: Michael Kraus 2, Florian Aumayr

Lambach : SCO  1:1      
Tor: Christoph Strasser

SCO : Gallspach 0:4

Noch nicht in Fahrt gekommen sind unsere Kicker
diese Saison. Bisher konnte erst ein Sieg, der dafür
im Derby gegen Meggenhofen, eingefahren werden.
Die bisherigen Ergebnisse:
SCO : Steinerkirchen 3:5  
Tore: Bernd Wiesinger, Michael Kraus, 
Mario Lindinger

Niederthalheim : SCO 2:1 
Tor: Bernd Wiesinger

SCO:Meggenhofen 3:1   
Tore: Bernd Wiesinger 2, Florian Aumayr

Neue technische Handschuhe - Investition in die
Sicherheit der Kameraden 
Weiters investierte die FF Großkrottendorf 25 Paar
technische Handschuhe, die ebenfalls im Zuge des
Grillfrühschoppens an die Kameraden übergeben
wurden.

Johannes Minihuber, Schriftführer
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Restprogramm im Herbst: 
Datum        Beginn K1 Beginn K2:
Sa, 14.10., 16:00  Rüstorf : SCO 14:00
Sa, 21.10., 15:30  SCO : Taufkirchen/Tr. 13:30
Sa, 28.10., 15:30  Kallham : SCO 13:30
Sa, 04.11., 14:00  SCO: Taiskirchen 12:00
Sa, 11.11., 14:00  BW Stadl-Paura : SCO 12:00

Marktlauf 2017

Erstmals wurde der Marktlauf von der Gesunden Ge-
meinde und dem Running Team Offenhausen orga-
nisiert. 
Der neue Teilnehmerrekord wurde bei den Kinder-
und Jugendläufen, beim Nordic Walking-Bewerb und
beim Hauptlauf dieses Jahr mit über 300 Starter ge-
knackt.

Herzliche Gratulation unserem Ortsmeister Thomas
Stritzinger und der Ortsmeisterin Angela Baum-

berger sowie allen
Teilnehmern.

Die neue Location im
Sägewerk und die neu
gestaltete Laufstrecke
fand bei allen großen
Anklang und mit den
über 70 Helfern aus
ganz Offenhausen
konnte das Laufevent
perfekt abgewickelt
werden.

Nach dem anstrengenden Lauf, der Gott sei Dank
verletzungsfrei über die Bühnen gegangen ist, 
konnten sich die Teilnehmer und Zuseher noch beim
gemütlichen Dämmerschoppen im Sägewerk mit
zahlreichen lokalen Köstlichkeiten stärken und sich
über den Lauf austauschen.

Das Running Team Offenhausen möchte sich auf die-
sem Weg nochmals bei allen Teilnehmern, und frei-
willigen Helfern und den Sponsoren bedanken! Ohne
euch wäre dieses Sportfest in Offenhausen nicht mög-
lich gewesen. Mit einem Teil des Erlöses unterstützen
wir eine Familie in Offenhausen. 

Nächstes Jahr wird das Laufevent von der Union Pen-
newang in unserer Nachbargemeinde austragen.
Damit wir für diesen Lauf gut durchtrainiert und mit
großer Anzahl an den Start gehen können, laden wir
euch Montags um 19:00 Uhr bei der Turnhalle zum
gemeinsamen und unverbindlichen Laufen ein. 

Das Running Team

Drei Offenhausener Legenden am Start: v.l.n.r.:
Franz Wimmer, Hermann Stoiber, Alois Obermair

SCO - Nachwuchs
Der SCO startet im Nachwuchs, wie auch schon im
letzten Jahr, mit einer Spielgemeinschaft mit dem SV
Kematen in die Saison. Dabei werden folgende
Mannschaften gestellt:

Mannschaft:  Trainer/in:
Bambini:       Hannes Brandstätter, Marion Zeba
U7:               Hannes Brandstätter
U9:               Alexander Brandlmayr, Alfred Ollinger
U10:             Manuel Weinzierl
U12:             Bernhard Steinmassl, Florian Zobl
U14:             Thomas Stritzinger, Albert Wieländer

Ein großer Dank gilt an dieser Stelle den Trainern, die
sich unentgeltlich in ihrer Freizeit in den Dienst des
Sportclubs stellen.
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Zweigverein Tennis

Zweigverein Stockschießen

In den Sommerferien 2017 fanden, wie jedes
Jahr, unsere Tenniskurse für Kinder und Jugend-
liche statt. Unter professioneller Anleitung unse-
res Tennistrainers Thomas Söllinger erlernten
insgesamt 16 Kinder und Jugendliche die Grund-
techniken des Tennissports. Im Vordergrund stan-
den dabei Bewegung und gemeinsamer Spaß.

Brigitte Blaschek
SCO/Tennis

Am 8.Juli fand die Ortsmeisterschaft im Asphaltschießen
statt. Nach zweijähriger Pause (Schlechtwetter, zu wenige
Moarschaften) konnte die Veranstaltung wieder durchge-
führt werden. Wir möchten uns bei allen Sponsoren sowie
den zahlreich teilnehmenden Moarschaften herzlich be-
danken.   
Ergebnis: 
1. Platz: Stöbler: Metzger Gerhard, Brunner Reinhold, Mit-
tendorfer Wolfgang, Scherer Christian

2. Platz: Erster Bezirk:   Poschacher Gertraud+ Horst, Sche-
rer Ingrid, Gerlach Günther

3. Platz: Stammtisch Kinzl: Kraus Rudi, Wiesinger Günther,
Baudraxler Otto, Schuster Ludwig

Im August wurden von der Firma Stockbahn.at unsere
Stockbahnen renoviert. Für die finanzielle Unterstützung
möchten wir uns bei der Marktgemeinde Offenhausen be-
danken.

Unsere Schützen waren wieder bei zahlreichen Turnieren
aktiv:
in Stadl-Paura: Platz 3
in Kohlgrube/Wolfsegg: Platz 3
in Buchkirchen: Platz 5
in Gschwandt: Platz 3
in Fischlham: Platz 1
in Marchtrenk: Platz 2

Unser langjähriges Mit-
glied Fritz Wiggenhau-
ser feierte seinen 80.
Geburtstag. Der Vor-
stand der Stockschützen
gratulierte dem Jubilar
und überreichte ihm ein
kleines Geschenk.

Gerhard Metzger
Schriftführer



-11-

MUSIKVEREIN

Ständchen zum 80er für Wiggenhauser Fritz
Am 21. August durften wir unserem langjährigen
„Musi-Chauffeur“ Fritz zu seinem runden Geburtstag
ein Ständchen spielen. Lieber Fritz, alles Gute noch
einmal zu deinem 80. Geburtstag und vielen Dank,
dass du uns in den zahlreichen 1.Mai-Ausrückungen
so großartig unterstützt hast!

Music-Camp im Ritzlhof
Wie schon in den letzten Jahren veranstaltete auch
heuer wieder das Bezirksjugendreferat des Blasmu-
sikverbandes von 21. bis 25. August das Music-Camp
für Jungmusiker von 8 bis 16 Jahren in der LFS
Ritzlhof. Die 76 Kinder kamen aus verschiedenen Mu-
sikkapellen. Auch aus Offenhausen nahmen vier
Jungmusiker teil. Unter der professionellen Leitung
von Lehrern des Landesmusikschulwerkes wurde im
Ensemble, aber auch im großen Orchester, viel geübt
und geprobt. Beim Konzert am Abschlusstag wurde
das erarbeitete Musikprogramm den Eltern und zahl-
reichen Besuchern vorgetragen. Neben den vielen
Proben wurde aber auch ein tolles Freizeitprogramm
mit viel Spaß beim Stationenlauf, Filmabend, Lager-
feuer oder beim Baden geboten.

The Show Must Go On- Vol.6 MVO meets Broad-
way
„Sei bereit“, erklang es am 23. September im Säge-
werk Offenhausen. Auch heuer ließen sich wieder die
Musiker des Musikvereins Offenhausen etwas Beson-
deres für das Mottokonzert „The Show Must Go On“
einfallen. Nach dem rockigen Konzert des letzten Jah-
res erklangen diesen Herbst etwas ruhigere Melo-
dien. Mit dem Thema „Broadway“ lud der
Musikverein Offenhausen in die bunte Welt des Mu-
sicals ein und konnte das Publikum mit bekannten
Melodien aus „Hair“, „Elisabeth“, „Das Phantom der
Oper“ oder „Porgy and Bess“ verzaubern. Gesangliche
Verstärkung bekamen sie dabei von Bettina Tiefen-
thaler, Pepi Ortner und Christine Martschin, die den
Musicals erst richtig Leben einhauchten.

Weitere Ausrückungen und Termine des MVO:
12.11.2017: Musikergedenkmesse in der Pfarr-
kirche, im Anschluss Jahreshauptversammlung im
Gasthaus Lauber
13.01.2018: Neujahrskonzert im Sägewerk (Ge-
meinschaftskonzert mit dem Musikverein Pennewang)
Wir würden uns freuen, euch auch bei diesen Termi-
nen begrüßen zu dürfen.
Petra Tiefenthaler/ Medienreferentin-Stv.

Markus Wimmer, ein Musiker von Format!
Beim diesjährigen Konzert des SinGkreis Gunskir-
chen im ausverkauften Veranstaltungszentrum wurde
das Programm hervorragend durch  den Sohn unse-
res Basssängers Franz Wimmer bereichert. Sein vir-
tuoses  Spiel mit dem Euphonium begeisterte das
Publikum.
Der Chor bedankt sich herzlich für die  Mitgestaltung
im Konzert   "Musikgenuss in DUR und MOLL" und
wünscht weiterhin viel  Freude an Musik!

Liselotte Kiener, SinGkreis Gunskirchen
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TURNVEREIN
Am 18.09. begann wieder der Turnbetrieb.
Wir hoffen, auch heuer wieder viele Turner und Tur-
nerinnen mit unserem vielfältigen Angebot zum Spaß
an der Bewegung animieren zu können.
Eine Änderung gibt es bei der Turnstunde der Ju-
gendlichen ab 10 Jahre.
Diese Turnstunde findet jetzt am Freitag von 16 –
17.30 Uhr statt.
Herzlich gratulieren möchten wir unseren Vorturnern
Johanna Lehner und Markus Mühlberger zur Geburt
ihrer Tochter Emilia, die am 4.9. das Licht der Welt
erblickte.
Herzlich bedanken möchten wir uns bei den Läufern
und Walkern, die am 8.9. am Marktlauf teilgenom-
men haben.
Gratulation zu den dazu erzielten Plätzen.

Sektion Beachvolleyball

Von 7. – 11. August fand im Rahmen der Ferien-
spiele ein Volleyball Workshop statt.
Auch das allseits bekannte Beachvolleyball-Turnier
fand wieder an einem sehr heißen Wochenende statt.

Gegen die extreme Hitze waren wir auch heuer wie-
der bestens gerüstet. Neben Sonnencremen zur
freien Entnahme und genügend Sonnenschirmen,
waren eine Dusche und ein Planschbecken zur Ab-
kühlung vorhanden. In den aufgestellten Liegestüh-
len konnten die spannenden Spiele, untermalt von
chilliger Musik, verfolgt werden. Alles in allem kön-
nen wir auf ein erfolgreiches Turnier zurückblicken.
Vielen Dank an alle Helfer und Sponsoren, besonders
an Norbert Silber für die zur Verfügung gestellten
Hütten und Sitzgelegenheiten. Natürlich danken wir
auch den zahlreichen Teilnehmern. Ohne euch allen
wäre ein so tolles Turnier nicht möglich! 

Gaby Kraus
Schriftwart

VOLKSSCHULE

Im heurigen Schuljahr 2017/2018 werden 68 Schü-
ler/innen in 4 Klassen in der Volksschule Offenhau-
sen unterrichtet.
1. Klasse 13 Kinder Gudrun Stefan BEd
2. Klasse 22 Kinder Lisa Affenzeller BEd
3. Klasse 20 Kinder Maria Wüscht BEd
4. Klasse 13 Kinder Dipl.Päd. VD OSR Isa-

bella Bucher 

In einigen Klassen unterrichtet auch noch Frau
Dipl.Päd. SR Elisabeth Schneeberger.
Katholische Religion unterrichtet Frau Rita Aichlse-
der BEd, Werken Frau OLfWE Gabriele Meisinger
und islamische Religion Frau Nesibe Bilgic. 

Im heurigen Schuljahr gibt es, Dank der Gemeinde,
auch wieder eine Frühaufsicht für Schüler/innen die
mit dem Schulbus fahren oder für Kinder deren El-
tern arbeiten. Diese Frühaufsicht wird von Frau Gav-
ric Luca im Turnsaal durchgeführt. 33 Kinder sind
angemeldet und kommen ab 7.00 Uhr zu dieser
Aufsicht.
Ein großes Dankeschön an die Gemeinde für die
wertvollen Hefte, Umschläge, Blöcke, Zeichen-
blätter, Zeichenmappen und Kopierpapier. Wir
bekommen die Schulsachen alle GRATIS für unsere
Schülerinnen und Schüler zur Verfügung gestellt!
DANKE!!!

Einladung  zur
Schuleinschreibung für das Schuljahr 2018/19
Dienstag 21. November 2017 von 16:00 –18:00
Uhr in der Volksschule.
Für Kinder, die sich in Österreich dauernd aufhalten
und die zwischen 1.9.2011 und 31.8.2012 geboren
sind, beginnt am 1. September 2018 die Schul-
pflicht. 
Die Eltern (Erziehungsberechtigte) müssen ihre Kin-
der  bei der Volksschule im zuständigen Schulspren-
gel (ist aktueller Hauptwohnsitz) zur
Schü ler einschreibung anmelden.

Die schulpflichtig gewordenen Kinder sind von ihren
Eltern oder sonstigen 
Erziehungsberechtigten zur Schuleinschreibung mit-
zunehmen und anzumelden.

Zum 1. Teil der Schuleinschreibung sind folgende
Personaldokumente mitzubringen: 

a) Geburtsurkunde des Kindes bzw. eine beglaubigte
Abschrift aus dem Geburtenbuch.
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b) Staatsbürgerschaftsnachweis des Kindes.
bei Vormundschaft – Nachweis derselben.
bei Namensänderung des Kindes das entsprechende
Dokument. 
c) Sozialversicherungsnummer und Versicherungsträ-
ger (Krankenkasse) des Kindes.
d) Taufschein bei römisch katholischen Kindern; sonst
ist das Religionsbekenntnis glaubhaft zu machen.
e) Impfpass -  Mutter-Kind Pass.
f) alle Telefonnummern der Erziehungsberechtigten
und die E-mail Adresse der Eltern, wenn vorhanden.

Der 2. Teil der Schuleinschreibung findet im März
statt.

Wir freuen uns in der Schule schon auf Ihr Kind!

VD OSR Isabella Bucher 
und alle Lehrerinnen der VS Offenhausen

Sichtbar sicherer
Warnwestenaktion für Schulanfänger

„Sichtbar sicherer“ auf dem Schulweg und in der Frei-
zeit – Dieses gemeinsame Ziel für Schulkinder haben
sich das Land OÖ, die AUVA, die HYPO Landesbank,
die Wiener Ständische Versicherung und der OÖ Zi-
vilschutzverband auch dieses Jahr wieder gesetzt. 
Insgesamt werden heuer 18.000 Warnwesten an

Oberösterreichs Schulanfänger in den Volksschulen
verteilt, womit ein wertvoller Beitrag zu mehr Sicher-
heit im Straßenverkehr für Oberösterreichs Schüler
geleistet wird. Die persönliche Übergabe der Schutz-
westen wurde am Mittwoch, den 27. September
durch Bürgermeister Johann Stürzlinger gemeinsam
mit dem Zivilschutzbeauftragten Thomas Stoiber vor-
genommen.
„Wir freuen uns, dass wir zu Schulbeginn heuer wie-
der Warnwesten zur Verfügung stellen können. Die
Kinder sollen die Warnweste aber nicht nur auf dem
Schulweg, sondern auch in ihrer Freizeit tragen.
Wichtig ist es, nicht nur die Schüler und Lehrer, son-
dern auch die Eltern für die Schutzweste zu sensibili-
sieren und somit die Sicherheit des eigenen Kindes
zu stärken“, erklären Stoiber und Stürzlinger, „denn
jeder Schulwegunfall ist genau einer zu viel.“

          
           

          
       durch Bürgermeister Johann Stürzlinger 

g        
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Kinderflohmarkt 
AAlllleess ffüürr KKiinnddeerr vvoonn 00  1155 JJaahhrreenn 

 

KKiinnddeerrssppiieellssaacchheenn,, 
KKiinnddeerrbbeekklleeiidduunngg  

uunndd aannddeerree KKiinnddeerraarrttiikkeell 
 

am Samstag, 28. Oktober 2017 
von 14.00 - 17.00 Uhr im Sägewerk (Aufbau: ab 13:00 Uhr) 
 

Ihr habt die Möglichkeit Baby/Kindersachen zu kaufen bzw. zu verkaufen. 
 

Tischreservierung bitte bis 26. Oktober 2017 bei Nina Zöbl (Tel. 0650/540 3025) 
- zusätzlich sind mitgebrachte Kleiderständer möglich 

Auch für sperrige Artikel ist genügend Platz vorhanden (Kinderwagen, Laufgitter, 
 

      

Für Speis und Trank ist gesorgt 

  Wir freuen uns auf zahlreiche Verkäufer und Schnäppchenjäger   
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~ENDE~
Kindergartengebäude im Sommer umgebaut

Der ganze Umbau musste innerhalb von 2 Monaten
erledigt werden, genau vom 26.6. bis 1.9.2017
wurde tatsächlich alles geschafft. Dies ist in erster
Linie dem hervorragenden Management von Bau-
meister Ing. Josef Zauner und den ausführenden Fir-
men zu verdanken. Vorher wurde am Freitag, den
28.4. bereits der Dachboden vom Personal, Eltern
und Vereinsmitgliedern ausgeräumt. Ein Teil konnte
in der Garage im Pfarrheim gelagert werden, danke
dafür.

Was wurde umgebaut? Neuer Ruheraum im Dachbo-
den, neuer Speiseraum im Untergeschoß und über
alle drei Stockwerke wurde ein Lift eingebaut. Laut
Vorschriften müssen alle Räume barrierefrei erreich-
bar sein. Das Mittagessen wurde bisher im Eingangs-
foyer verabreicht, was einfach keine Dauerlösung
war, insbesonders weil immer mehr Kinder ein Mit-
tagessen im Kindergarten und Hort wünschen. Das
sehr gute Essen wird übrigens von den Gasthäusern
Schmalwieser und Kinzl-Kotolenko gekocht und ge-
bracht. 

Laut dem genauen Zeitplan von Josef Zauner began-
nen die Umbauarbeiten am Montag, den 26. Juni
mit Zimmereiarbeiten im Dachgeschoß, später dann
die Trockenarbeiten mit Rigipsplatten. Anfang Juli er-
folgten bereits Vorarbeiten für den Lifteinbau, De-
montagen und das Durchschneiden von 2
Betondecken.
Es folgten Mauer- und Verputzarbeiten, Fußboden-
heizung, Estriche machen, Wasser- und Elektroinstal-
lationen. Schließlich im August der Lifteinbau, die
Bodenbeläge, Maler- und Fliesenarbeiten, Tür- und
Kücheneinbau und Möblierung. Dazu muss man er-
wähnen, dass wir von der alten Küche einige
Schränke, den Kühlschrank, die Eckbank mit Tisch
und Sessel sowie alle Kindertische und Kindersessel
mitgenommen haben. Nur die Küchenzeile wurde
neu installiert, mit neuem E-Herd und Geschirrspüler.
Für den Ruheraum im Dachgeschoß werden auch die
bisherigen Kästen verwendet. Weiters wurden die
Räume im ganzen Gebäude mit Brandschutzmeldern
ausgestattet. In den letzten drei Tagen bis 1.9. war
Großputz angesagt, wobei eine Putzfirma beauftragt
wurde und unsere zwei Reinigungskräfte sehr fleißig

KINDERGARTEN

waren. Somit stand einem Start des Kindergartens,
Hort und der Krabbelstube am 4.9. nichts mehr im
Wege. Danke dem Personal und den Kindern für das
Aushalten der Störungen des Betriebes im Juli.       
Durch diesen Umbau sind die Flächen im Kindergar-
tengebäude optimal genützt. Somit steht für die Be-
treuung der kleinen Kinder weiterhin eine qualitativ
hochwertige Bildungseinrichtung zur Verfügung.
Danke allen, die mitgewirkt haben, danke dem Ge-
meinderat, dem Bauausschuss und dem Bürgermeis-
ter für die entsprechenden Beschlüsse.

Die Gesamtbaukosten betragen ca. € 160.000.--  (es
ist noch nicht alles abgerechnet , jedenfalls kann man
jetzt schon sagen, dass der Kostenrahmen eingehal-
ten wird )
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Die beteiligten Firmen …
A) Baumeister Reinthaler Offenhausen
B) Zimmererarbeiten Silber Holz Offenhausen
C) Elektroinstallation Elektro BUDER 

Gunskirchen
D) Estrich und Boden Polzinger Offenhausen
E) Fliesenleger Kappler Kematen am Innbach
F) Heizung und Sanitäre Höftberger Aistersheim
G) Trockenausbau Ditzlmüller Wels
H) HOMELIFT  Weigl Waizenkirchen
I) Malerarbeiten Potzi Gaspoltshofen
J) Sonnenschutz Braun Offenhausen
K) Türen Renöckl Offenhausen
L) Küche und Möbel  und Küchengeräte M3 

Böhm & Csamay Weißkirchen / Marchtrenk
M) Brandmeldeanlage OMS Wels
N) Baureinigung OMS Wels

Neues vom Personal

Mein Name ist Julia Neudorfer,
ich bin 20 Jahre alt und wohne in
Niederthalheim. 
Anfang Juni 2017 habe ich meine
fünfjährige Ausbildung zur Kin-
dergarten- und Hortpädagogin
an der BAfEP Vöcklabruck (ehe-
malige BAKIP) abgeschlossen und freue mich nun, als
gruppenführende Hortpädagogin im Vereinshort Of-
fenhausen zu beginnen.

Mein Name ist Maria Weickin-
ger. Ich bin 32 Jahre alt, verhei-
ratet, habe eine Tochter mit drei
Jahren und wohne in Pennewang.
Seit 2007 übe ich den Beruf der
Kindergartenpädagogin aus.
Seit Anfang September bin ich
nun hier in Offenhausen die Päda-
gogin in der Sprachförderung.
Nachdem ich einige Zeit bei meiner Tochter zuhause
war, freue ich mich schon sehr auf die Arbeit im Kin-
dergarten. 

Obmann Josef Wurm

Sommerkinderbetreuung 2017 in Offenhausen:
Volles Haus auch im Ausweich-Quartier

Die vierte Sommerkinderbetreuung in Offenhausen
war wieder stark nachgefragt und fand aufgrund der
Umbauten im Kindergartengebäude erstmals im
Pfarrheim Offenhausen statt. Bis zu 17 Kinder haben
4 lustige und spannende Wochen mit den beiden Pä-
dagoginnen des Hilfswerks verbracht und freuten
sich, dass sie auch im Garten des Kindergartens spie-
len konnten. Ein herzliches Dankeschön an die Pfarre
Offenhausen, die den Kindern „Asyl“ gewährt und so
mitgeholfen hat, dass die Sommerkinderbetreuung
auch 2017 stattfinden konnte.
Die gemeinsame Zeit im August war für alle kleinen
Teilnehmer ein schönes Erlebnis – und eine Unter-
stützung für alle berufstätigen Eltern.

Auch heuer wurde die Kooperation in der Sommer-
kinderbetreuung fortgesetzt und wurden Kinder aus
Offenhausen, Kematen und Pennewang betreut. Die
Gemeinde Offenhausen hat als kinderfreundliche Ge-
meinde auch 2017 wieder eine finanzielle Unterstüt-
zung geleistet - Danke an Bürgermeister Johann
Stürzlinger und den Gemeindevorstand Offenhausen! 
Die Sommerkinderbetreuung wird auch im August
2018 wieder stattfinden. Anmeldeformulare werden
im Kindergarten und Hort im Dezember 2017 aus-
geteilt, Eltern aus anderen Gemeinden können sich
auch gerne bei Herwig Pfaffenzeller (herwig.pfaffen-
zeller@documenta-treuhand.com, Tel.
0664/3861616) für weitere Informationen melden.
Aufgrund der großen Nachfrage wird eine rasche An-
meldung empfohlen. 
Herwig Pfaffenzeller
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trommelten alle Mitglieder zusammen, um gemein-
sam dorthin zugehen. Da so viele Pärchen erschienen
sind, gewannen wir als Hauptpreis einen 250 € Spar-
Gutschein.
Gruppen von jeweils 2 Mädls bzw. 2 Burschen aus
dem ganzen Bezirk Wels stellten sich am Sonntag, 3.
September der Herausforderung der Agrar- und Ge-
nussolympiade bei uns in Offenhausen. Sie mussten
verschiedenste Stationen erledigen, unter anderem
landwirtschaftliche für die Burschen und hauswirt-
schaftliche für die Mädls. 
Um unsere „Newcomer“ ordentlich zu begrüßen, tra-
fen wir uns am 9. September bei der Familie Schmu-
ckermayr in Kleinkrottendorf zu unserem jährlichen
Sommerfachabend. Es freut uns sehr, dass heuer 7
neue Mitglieder den Weg zur Landjugend Offenhau-
sen gefunden haben. Wir hoffen auf lustige und er-
folgreiche Jahre mit euch bei der Landjugend. Ein
Höhepunkt des Sommerfachabends war eine Foto-
präsentation des vergangenen Jahres. Diese zeigte
unseren Neuen was sie erwartet und ist ein lustiger
Rückblick für die Mitglieder.
Hartes Training zahlt sich aus, das hat unser langjäh-
riges Mitglied Bernhard Selinger bei der Handmäh-
EM in der Schweiz unter Beweis gestellt und Gold mit
nach Hause gebracht. Wir sind sehr stolz auf unseren
Berni und gratulieren noch einmal ganz herzlich zu
dieser wahnsinnigen Leistung. 

Rosa Steinbrückner, Medienreferentin 

LANDJUGEND

In den Sommermonaten war die Landjugend wieder
sehr aktiv. Deshalb trafen wir uns am 2. Juli gemein-
sam beim Zöbl in Kapsam um dort Bogen zu schie-
ßen. So manche würden nun glatt als Robin Hood
durchgehen, andere sollten froh sein, dass sie ihr
Fleisch beim Metzger ihres Vertrauens kaufen kön-
nen. 
Einen Adrenalinkick gab es für alle Landjugendmit-
glieder, die am 23. Juli mit zum Canyoning fuhren.
Beim Canyoning geht man durch wassergefüllte
Schluchten und kommt durch Abseilen, Rutschen
oder Springen an das Ziel.
So vergingen die Monate und das Highlight des
Landjugendjahres stand vor der Tür – unser jährlicher
Sommerausflug. Heuer führte uns die Reise von 18.
bis 20. August nach Deutschland, genau genommen
nach Meersburg. Das Programm wurde im Vorhinein
mit viel Fleiß geplant und so standen unter anderem
folgende Punkte am Programm: Allgäu Skyline Park,
Weinverkostung, Therme Erding. Abends ließen wir
uns die Chance nicht entgehen und machten die
Stadt unsicher und besuchten die ein oder andere
Bar. 

Am 2. September 2017 feierte die Freiwillige Feuer-
wehr Offenhausen das „Um 8 in Tracht“. Die Gruppe
mit den meisten Pärchen gewann den Hauptpreis. So
ließen wir uns die Gelegenheit nicht nehmen und

•  D A N K E  •  D A N K E  •  D A N K E  •  D A N K E •   
Die Badesaison ist nun zu Ende, von Mai bis September hatte ich
das Vergnügen im Freibad das Buffet zu betreuen. Die herzliche
Aufnahme im Ort hat mir vieles erleichtert. Hiermit möchte ich
mich bei allen Gästen, Vereinen, Unternehmen sowie bei der 
Gemeinde für die Besuche und die Unterstützung in dieser Saison
bedanken. Ein Danke und Lob geht auch an mein fleißiges Team. 
Ich freue mich auf die Saison 2018, damit ihr mich nicht ganz
vergesst, werde ich im Dezember ein Advent-Event für euch ver-
anstalten.  Bis bald Willi
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PFARRE

PFARRBÜCHEREI

Buchtipp -
Wer es noch nicht weiß, wir haben eine Bestseller-Autorin in unserem Markt beheimatet.
Monika Starzengruber. Sie schreibt humorvolle Frauenromane, Kinderbücher, Hörspiele für
Kinder, ein Theaterstück  für Kinder, Kurzgeschichten, Märchen und Jugendbücher. Sie
schreibt seit ihrem 12. Lebensjahr. Unsere Bücherei in Offenhausen hat sämtliche ihrer Bü-
cher angekauft, sie stehen somit für den Verleih parat. Ihr neuestes Werk ist ein Kinderbuch
ab acht Jahren und heißt: „Finn und Jan: zwei Elfenjungs sorgen für Wirbel“. Das Buch gibt
Einblick in das Waldleben und Geister der Elfen. Auch zeigt es auf, dass Eingriffe in der
Natur nicht zum Besseren sind. Eine rundum unterhaltsame, spannende und lehrreiche Lek-
türe rund um um den Wald und dessen Bewohner. 
Bücherei Offenhausen Verleihzeiten: 

Im Pfarrheim:
Donnerstag (außer an Feiertagen)     8.45 – 12.15
Samstag                                      19.00 – 20.00
Sonntag                                         9.00 --   9.45
und                                              10.45 – 11.30

Monika Starzengruber
www.monika-starzengruber.at

Am 15.August veranstalteten wir die Ortsmeisterschaft im Stöbeln. Insgesamt waren 20
Teams am Start. Der Seniorenring gratuliert den Siegern und bedankt sich bei den zahl-
reichen Teilnehmern. Die Abhaltung dieses Turniers soll ein Beitrag zur Erhaltung dieser
traditionellen Sportart sein. 
Bedanken möchten wir uns auch bei der Gemeinde Offenhausen für die Bereitstellung
des Schulturnplatzes sowie bei allen Helfern und Preisspendern. 

Ergebnis:Top 10
1. Stöbler Luckenberg (Turniersieger)
2. Feuerwehr Sulzbach II
3. Feuerwehr Sulzbach I
4. Bierstube Ablinger (Ortsmeister) Foto -------
5. Triaf-Nix
6. Weinbergsiedlung
7. Seniorenring
8. Feuerwehr Großkrottendorf
9. P.M.E.

10. Stöbler Offenhausen

Obmann Wolfgang Mittendorfer
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Foto: Adolf Stefani (Mitte) mit Bruder Eckhardt (links)
beim Besuch im Gemeindeamt im August 2017

Am 15. September 1947 wurden Mädchen und Kna-
ben des Jahrgangs 1941 in der Volksschule zu Offen-
hausen eingeschult.

Ein Grund, an diesem für mich/uns damals neuen Le-
bensabschnitt zurückzudenken an    meine /unsere Ein-
schulung vor 70 Jahren und an die folgende Schulzeit. 
Ich wohnte nicht direkt in Offenhausen, sondern seit
November 1945 mit meinen Eltern und meinen Ge-
schwistern Hermine und Eckhardt in Untereggen als
Flüchtlinge beim Bauern Silber Josef (Pfeifer). Dort
wurde auch meine Schwester Karin geboren.

Somit kannte ich einige meiner zukünftigen Schul-
freunde schon sehr gut. Es waren: Stocek Edwin, Aschl
(Kletzl) Hubert und Winter Annemarie, alle in Unter-
eggen daheim.
Ich wurde am 15. 9. 1947 in Offenhausen einge-
schult, begleitet (nur am ersten Tag) von meiner Mut-
ter, willkommen geheißen von unserer Klassenlehrerin
und Schulleiterin Franziska Spindlbalker. Sie infor-
mierte meine Mutter, welche Utensilien gebraucht
werden, u. a. eine Schiefertafel und einen Griffel. Wir
gingen zum Geschäft Wiggenhauser, um dieses zu
kaufen und ich legte diese für mich wichtigen Dinge
in die schon vorher erworbene Schultasche.
Aus Untereggen kamen auch die ein bis zwei Jahre äl-
teren und wenigstens eine Klasse weiteren Kinder
Steffi Aschl und mein Freund Schöndorfer (Schiller)
Karl.
Wie war unser Tagesablauf ab dem 15.9. 1947?
Da wir ca. 4 km von Offenhausen entfernt wohnten,
mussten wir täglich zu Fuß zur Schule gehen, 4 km hin
und 4 km wieder zurück. Von montags bis freitags.
Das bedeutete: Aufstehen um halb sieben Uhr, früh-
stücken, von meiner Mutter vorbereitet. Um 7 Uhr

klopfte es ans Fenster, die anderen Schüler aus Unter-
eggen holten mich ab. 
2 Jahre später wurde auch mein Bruder Eckhardt ein-
geschult.
Wir gingen dann tapfer, im Winter durch tiefen
Schnee, ab Frühling bis Spätherbst barfuß – siehe auch
Klassenfoto – nach Offenhausen und waren kurz vor 8
Uhr in der Klasse. 
Der Schulweg (Schotterweg) führte bis zum Wald – am
Einstieg in den Wald steht heute eine Bank, da dieser
Weg seit einiger Zeit als Wanderweg Nr. 5 von Offen-
hausen über Untereggen verläuft – übrigens von Lich-
tenwagner Fritz ausgearbeitet, ein sehr guter Spezi
auch seit der Schulzeit. Weiter ging es durch einen da-
mals von alten Buchen umgebenen Hohlweg bis zu
einer Lichtung (heute Kläranlage in Stritzing) und über
eine kleine Brücke über den Grünbach auf die Schot-
terstraße nach Offenhausen. Auf Höhe der Firma Bau-
draxler bogen wir rechts in einen schmalen Weg ein,
überquerten wieder den Grünbach. Das Ziel „Schule“
war eine Minute später erreicht. 
Wir wurden schon von unserer Lehrerin Frau
Spindlbalker erwartet. Sie stand gerne hinter einem
auf erhöhten Niveau platzierten Lehrerpult (Katheder).
Wir nahmen unsere Plätze ein, standen auf und be-
grüßten ehrfürchtig unsere Lehrerin.
Wir setzten uns wieder auf unsere Plätze. Zwei Schüler
saßen nebeneinander, diese Formation setzte sich nach
vorne und nach hinten fort.
Ich saß neben Heppner Franz, mit dem ich mich gut
verstand. Er lieh mir beim Zeichnen immer seine Farb-
stifte, da ich keine besaß. Warum? Wahrscheinlich hat-
ten meine Eltern nicht das nötige Kleingeld.
Nach dem Unterricht führte derselbe Weg heim. Wir
waren jedoch länger unterwegs, da wir im Wald spiel-
ten oder wir gingen auch schon mal einen Umweg, z.
B. über Krottendorf oder wir begleiteten den Lichten-
wagner Fritz, sahen dann seinem Vater beim Schmie-
den zu und gingen Richtung Hochhauser nach
Untereggen. 
Es kam jedoch schon mal vor – der Schöndorfer Karli
kann dies bestätigen – dass wir uns, wenn auch selten,
auf dem Hinweg zur Schule im Wald bis in den Nach-
mittag aufhielten/verspielten und so den Unterricht
versäumten. Der Wald war für uns interessant, das Ler-
nen anfangs vielleicht weniger.
In der ersten Klasse hatten wir Unterricht von Montag
bis Freitag gegen 12 Uhr, ab dem 2. Schuljahr oft bis
15 Uhr. Ab dann hatten wir eine Stunde Mittagspause.
Die Kinder, welche nicht in Offenhausen wohnten, be-
kamen beim Malvend einen Teller Suppe. 

Im Unterricht ging es streng zu. Man musste erst auf-
zeigen, dann aufstehen, dann stramm Stehen und in
ganzen Sätzen antworten.

Einschulung vor 70 Jahren in Offenhausen – 

Erinnerungen von Adolf Stefani
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Aber ich will auch hervorheben: Wir haben viel ge-
lernt. Deswegen ein großes Lob an unsere Lehrer: Frau
Franziska Spindlbalker (1.Klasse), Frau Edith Peißl
(2./3.Klasse), Frau Huber (4. Klasse), Herrn Johann
Mühleder (ab 4. Klasse) und Herrn Pfarrer Anton Fell-
ner.
Welche Fächer (lt. Zeugnis) hatten wir in der 1. Klasse?

Kopfnoten wie Betragen und Fleiß
Fächer wie Religion, Heimatkunde, Unterrichtssprache,
Lesen, Schreiben, Rechnen und Raumlehre, Zeichnen,
Leibesübungen
Am 14.2.1948 bekamen wir das Zeugnis für das 1.
Halbjahr, am 10.7.1948 die 2. Benotung in der Schul-
nachricht. Meine Eltern waren übrigens mit meinen
Noten sehr zufrieden.

Abschließend einige Informationen in eigener
Sache an die Offenhausener Leser
Autor: Adolf Stefani, im Winter 1945 mit seinen Eltern
und Geschwistern in Pferdetrecks aus Schlesien über
die Tschechoslowakei nach Oberösterreich geflüchtet,
Dauer: 6 Wochen. Über Wels nach Offenhausen ge-
kommen und von November 1945 bis März 1953
beim Bauer Silber (Pfeifer) Josef wohnhaft. 
Im März 1953 sind wir nach Deutschland umgesie-
delt, wo sich meine Eltern eine 2. Existenz aufbauten,
während meine Tante mit ihren Kindern Judith (meine
Cousine) und Alfred Stefani (mein Cousin) in Offen-
hausen blieben.

Erstes Schuljahr mit den Buben  
Namen der Schüler: 
obere Reihe von links: Baumann Johann, ?,
Grüblbauer Ernst, Schulleiterin Franziska Spindlbalker,
Schnellinger Heinz, Sturm Erwin, Weber Siegfried
Mittlere Reihe von links: Polzinger Oskar, Stocek
Edwin, Pöttinger Manfred, Raber Helmuth, Geyer
Karl, Borutzky Peter
Vordere Reihe von links: Mittendorfer Walter, Barth
Stephan, Heppner Franz, Aschl Hubert, Stefani Adolf
Foto zur Verfügung gestellt von Herrn Adolf Stefani

Erstes Schuljahr mit den Mädchen  
1.Reihe von links nach rechts: Anneliese Litzlbauer
(jetzt König), Maria Schmitzberger, ….. Winkler, Finni
Barth, Berta Neudorfer (jetzt Maurer), Helga Krenn,
….. Aschl, Margarete Kinzl,
2.Reihe v.l.n.r.: Berta Reinthaler, Maria Reinthaler,
Gerda Schotola, Hilda Neumeier, Eva Buder, Inge Rei-
singer, Marianne Pfliegl, Kathi Schneider; Maria Kep-
linger (jetzt Brundobler)
3.Reihe v.l.n.r.: Dorli Pfriss, Lotte Wimmer, Gertraud
Preisinger, ..?.. , Frau Spindlbalker, Hedi Reinthaler
(jetzt Gartner), Annemarie Winter, Gerti Haick, Christl
Huemer,
Foto zur Verfügung gestellt von Frau Anneliese König

Adolf Stefani, Siegburg bei Bonn

Tag der offenen Gartentür in Offenhausen

Gerne würden wir die Tradition des „Garten Schau-
ens“ nach Offenhausen bringen und die begeister-
ten Gartenbesitzer dazu animieren Ihre Gärten für
einen Tag oder ein Wochenende zu öffnen. Im
Mittelpunkt steht das Plaudern über den Garten,
übers Dekorieren, Düngen, Säen, Pflanzen ... Die
Besucher erwarten keinen perfekten Garten, son-
dern Gärten, die mit Liebe, Engagement und Fan-
tasie gestaltet sind. Das eine Unkraut hier und da
darf ruhig sein!
Der Austausch mit Gleichgesinnten über Blumen,
Gemüse, Gartenteiche, Kompost und andere Gar-
tenthemen steht im Vordergrund.

Termin: voraussichtlich Juli 2018

Wir würden uns über zahlreiche Bewerbungen
sehr freuen! 

Romana Aitzetmüller und Karin Weinzierl

Bewerbungen bitte am Gemeindeamt abgeben: 
E-Mail: gemeindeamt@offenhausen.ooe.gv.at 
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AMTLICHE MITTEILUNGEN
MÜLLABFUHRTERMINE: Oktober bis Dezember 2017

 
 
 
 
 

 

     Oktober bis Dezember 2017               
 

Oktober November Dezember 
So 1   Mi 1 Allerheiligen Fr 1   

Mo 2   Do 2 Papier Sa 2   

Di 3   Fr 3   So 3   

Mi 4   Sa 4   Mo 4 Bio 

Do 5   So 5   Di 5   

Fr 6   Mo 6 Bio Mi 6   

Sa 7   Di 7   Do 7   

So 8   Mi 8   Fr 8 Maria Empfängnis 

Mo 9 Bio Do 9   Sa 9   

Di 10 gelber Sack Fr 10   So 10   

Mi 11   Sa 11   Mo 11   

Do 12   So 12   Di 12 Restmüll 

Fr 13   Mo 13   Mi 13 Papier 

Sa 14   Di 14 Restmüll Do 14   

So 15   Mi 15   Fr 15   

Mo 16   Do 16   Sa 16   

Di 17 Restmüll Fr 17   So 17   

Mi 18   Sa 18   Mo 18 Bio 

Do 19   So 19   Di 19   

Fr 20   Mo 20 Bio Mi 20   
Sa 21   Di 21 gelber Sack Do 21   

So 22   Mi 22   Fr 22   

Mo 23 Bio Do 23   Sa 23   

Di 24   Fr 24   So 24   

Mi 25   Sa 25   Mo 25 Christtag 

Do 26 Nationalfeiertag So 26   Di 26 Stephanitag 

Fr 27   Mo 27   Mi 27   

Sa 28   Di 28   Do 28   

So 29   Mi 29   Fr 29   

Mo 30   Do 30   Sa 30   

Di 31         So 31   

 
   

        
 

 

   

Rufnummer Ärztenotdienst  141
Unter dieser Nummer erreichen Sie außerhalb der Ordinationszeiten 
und am Wochenende in dringenden Fällen den diensthabenden Arzt.

1455 Apothekenruf - 24-Stunden-Auskunftsservice in ganz Österreich

ÄRZTLICHE SONN- UND FEIERTAGSDIENST:



GRÜNSCHNITTSÄCKE
(80 l):

Biotonnenbesitzer erhalten 
jährlich kostenlos 6 Grünschnitt-
säcke, welche am Gemeindeamt

erhältlich sind. Jeder weitere
Grünschnittsack kostet € 2,06.
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SPRECHTAGE 
IN SOZIALVERSICHERUNGSANGELEGENHEITEN:

SVA der Bauern: Wels, Bezirksbauernkammer, Rennbahnstr.15
Zeit: 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 9.11.; 14.12.

Pensionsversicherungsanstalt – PVA:

Wels, Gebietskrankenkasse, Hans-Sachs-Str. 4
jeden Montag, Mittwoch und Freitag
(bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen)
Zeit: 8.00 bis 14.00 Uhr 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden empfehlen wir eine 
telefonische Terminvormerkung unter Tel. Nr.: 05/7807 37 39 00.

 

 

IN DIE BIOTONNE: 
 

JA 
 

���� Gemüseabfälle  
���� Obstreste, Zitrusschalen 

���� verdorbenes Obst und Gemüse 

���� Eierschalen 

���� Kaffeesatz mit Filtertüten 

���� Teebeutel 
���� Speisereste (auch Fleisch-, 

Wurst- Fischreste in kleinen Mengen) 

���� Käsereste, -rinden 
���� altes Brot und Gebäck 

���� Verdorbene Lebensmittel 
���� Servietten, Taschentücher, 

Küchenrolle 

���� Pappteller (ohne Beschichtung) 

���� Balkon- und Topfpflanzen 
(ohne Topf), Blumenerde 

���� Schnittblumen 
���� Sägespäne, Sägemehl 
���� Laub, Nadelstreu 
���� Strauch- (z.B. Thujen) u. 

Baumschnitt (Äste, ..) 
���� Rindenabfälle 
���� Rasenschnitt 
���� Unkraut, kranke und 

abgestorbene Pflanzenteile 
���� Fallobst 

NEIN 
 

���� Plastiksackerl - auch nicht zum  

Einwickeln der Küchenabfälle! 

���� sonstige Kunststoffe 

���� Glas 

���� Metall (Dosen, etc.) 

���� Haushaltsgeräte 

���� Batterien 

���� Glühbirnen 

���� große Fleischstücke 

���� verdorbenes Fleisch aus kaputter 

Kühltruhe 
���� Flüssige Speisereste 

���� Salatsaucen 

���� Altspeisefette, Altspeiseöle 

���� beschichtete und imprägnierte 

Papiere 

���� Windeln, Hygieneartikel 

���� Getränke- Milchpackerl 

���� Inhalte von Staubsaugerbeuteln 

���� Altmedikamente 

���� Restabfall 

���� Koks- und Kohleasche  

���� Bauschutt 

���� KEINE ganzen Baumstämme 

 
 

 
 

 Im Zweifelsfall rufen Sie an!  
 
 
TIPP: Zum Einwickeln von Küchenabfällen altes Zeitungspapier oder Papiersackerl 

verwenden! 

Altstoffsammel-
insel Offenhausen 

Adresse: Offenhausen, 
Stritzing 7 (Bauhof) 

Öffnungszeiten:
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr

Mai bis einschließlich 
Oktober: zusätzlich Mitt-
woch 16.00 - 18.00 Uhr

B I O M Ü L L 
Auf Grund von Beschwerden möchten wir wieder einmal bekannt
geben, welche Abfälle in die Biotonne gehören: 
BITTE NICHT die PLASTIKSACKERL in denen der Bioabfall aufbe-
wahrt wird, mit in die Abfalltonne geben!!!!

www.umweltprofis.at/wels-land
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Öffnungszeiten:
Montag: 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag: 08:00 – 12:00 Uhr

SBS Lambach
Sozialberatungsstelle Lambach

Liselotte Plakolm
4650 Lambach, 
Karl-Köttl-Straße 1
Tel: 07245/22259
Mobil: 0664/198 11 02
E-Mail: sbs.lambach@aon.at

Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige Drehscheibe 
für Dienstleistungen aus den Bereichen Gesundheit 
und Soziales!

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN
MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: mit Ärztin, Kinderkrankenschwester, 
Sozialarbeiterin und Psychologin
☺ DI 10.10.2017, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 14.11.2017, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 12.12.2017, 14:00 – 16:00 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE in der EMB Lambach:
☺ Babytreff: jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr, wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr

EINZELBERATUNGEN in der EMB Lambach:
Psychologische Beratung, Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung
Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein!
Tel. 0664/1323489
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm
EMB-Lambach.BH-WL.Post@ooe.gv.at

E-Mail: sbs.lambach@aon.at

Informationen über Leistungen bzw. Vermittlung für alle Bürgerinnen und Bürger, z.B.:
• Alten- und Pflegeheime, Vermittlung von Kurzzeitpflege
• Teilstationäre Betreuung
• Mobile Dienste
• Beratung und Vermittlung bei Gedächtnisschwäche
• Heim- und Haushaltsservice
• Mahlzeitendienste
• Mobile Hopiz- und Palliativecare
• Unterstützung für pflegende Angehörige (Entlastungsmöglichkeiten)
• Familienhilfe,…..
• Beratung zur Wohnsituation
• Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten (Beihilfen, Zuschüsse, Befreiungen)
• Unterstützung bei Anträgen (z.B.: Pflegegeld, Pension)
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Eschensterben – Gefahr durch he-
rabfallende Äste oder umfallende
Bäume

Wer eine Esche im Garten oder im Wald stehen hat,
sollte sie regelmäßig kontrollieren. So sollte man
überprüfen, ob die Baumkrone gesund ist oder dürre
Äste hat und ob am Stammfuß schwarze Flecken zu
sehen sind. Bei Unsicherheiten empfiehlt die Landes-
forstdirektion, einen Baumsachverständigen zu holen,
da von der Esche ein erhebliches Risiko ausgehen
kann und man für etwaige Schäden als Grundbesitzer
haftbar ist.

Heimische Eschen werden durch den Pilz Hymenos-
cyphus pseudoalbidus derzeit massiv in ihrer Verbrei-
tung und Entwicklung beeinträchtigt. Der
Verursacher des Eschentriebsterbens, auch »Falsches
Weißes Stengelbecherchen« genannt, hat sich mitt-
lerweile in 22 Ländern Nord-, Ost- und Mitteleuropas
etabliert. Seit seinem Erstnachweis in Österreich 2008
wird eine negative Krankheitsentwicklung in Eschen-
beständen jeglichen Alters zunehmend sichtbar. 
Jeder Waldbesitzer hat die Pflicht seine Bäume gut
im Blick zu behalten und bei Bedarf Maßnahmen zu
setzen. Abbruchgefährdete Baumteile müssen recht-
zeitig entfernt oder bei ungenügender Standfestigkeit
der ganze Baum gefällt werden. 
Ihre Sorgfalt hilft auch Ihnen, indem Haftungsansprü-
che erst gar nicht entstehen können. 

BÄUME, HECKEN UND STRÄUCHER IM
STRASSENBEREICH 
Bei Überprüfungen muss immer wieder festgestellt
werden, dass der entlang von Straßen und Gehstei-
gen, sowie im Bereich von Kreuzungen befindliche
Bewuchs sichtbehindernd ist. 
Im Sinne des § 91 der Straßenverkehrsordnung hat
die Behörde Grundeigentümer aufzufordern, Bäume,
Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die Ver-
kehrssicherheit beeinträchtigen, auszuästen oder zu
entfernen. 
Wir weisen daher darauf hin, dass Bäume, Hecken
und Sträucher, die in den Straßen- und Gehsteigbe-
reich ragen, unaufgefordert und regelmäßig vom Ei-
gentümer zurückzuschneiden sind! (Grundsätzlich
gilt: Grundgrenze = Schnittgrenze!) 
Für sämtliche Unfälle, die sich aufgrund eines man-
gelnden Pflanzenrückschnitts ereignen, haften die
Liegenschaftseigentümer! 
Erfolgt dies nicht ordnungsgemäß oder rechtzeitig,
können die notwendigen Maßnahmen fremdverge-
ben und auf Kosten der Eigentümer durchgeführt
werden!  Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Gemeindeförderungen rechtzeitig beantragen
Wir möchten Sie daran erinnern, die Gemeindeför-
derung für Schulgeldersatz, Semesterticket, Anlagen
alternativer Energieträge oder Tierzuchtförderung
rechtzeitig beim Gemeindeamt zu beantragen. Die
entsprechenden Antragsformulare können Sie auch
gerne von unserer Homepage über den Menüpunkt
Service downloaden. 

 

 
  

 

 
 

 

Zur Vermeidung von Sturmschäden:
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Bei einem drohendem Sturm:
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Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 
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Mehr Informationen erhalten Sie unter:
Oberösterreichischer Zivilschutz
Telefon: 0732 65 24 36
www.zivilschutz-ooe.at
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FREIE WOHNUNG
WOHNUNGSVERGABE
LAWOG-Wohnhaus Kapsamerstraße 5, Whg. 2 im Stg. 2
Carport 4, ehem. Wohnung von Frau Claudia Weinmüller:

3-Raum-Wohnung im EG mit 85,32 m² 

Bruttomiete: €       752,82/Monat inkl. Heizung und Garage
Kaution: €    2.258,00 einmalig
Mietvertragsgebühr: €       271,00

Diese Wohnung wurde per 30.11.2017 gekündigt.

LAWOG-Wohnhaus Wiesenstraße 1, Whg. 4 im Stg. 1
Standplatz 12, ehem. Wohnung von Frau Simone Zeilinger:

3-Raum-Wohnung im EG mit 72,40 m² 

Bruttomiete: €       605,98/Monat inkl. Heizung und Garage
Kaution: €    1.192,93 einmalig
Mietvertragsgebühr: €       219,00

Diese Wohnung wurde per 31.12.2017 gekündigt.

Personen, die bereits eine Bewerbung für eine Wohnung abgegeben haben, ersuchen wir um
Mitteilung, ob diese Bewerbung für eine dieser Wohnungen aufrecht ist.

Personen, welche Interesse an den oben angeführten Wohnungen haben, mögen sich bitte bis
spätestens Montag, 6.11.2017, 12 Uhr mit dem ausgefüllten Wohnungswerber-Fragebogen
(beim Gemeindeamt oder auf der Homepage unter Service/Download/Formulare erhältlich) und
mittels Beilage des Einkommensnachweises beim Marktgemeindeamt Offenhausen bewerben.
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Demenzberatungsstelle Wels
SPRECHTAG und RESSOURCEN TRAINING
im Sozialzentrum Kloster Nazareth, Stadl-Paura.
Wenn Sie selbst Fragen zum Thema Demenz haben
oder einen Angehörigen betreuen und dazu Fragen
haben, wenden Sie sich an die Demenzberatungs-
stelle. Die Mitarbeiterinnen stehen gerne für Aus-
künfte und Anliegen zur Verfügung. Sie erhalten
auch Informationen über verschiedene Trainings-
möglichkeiten der Demenz.
Jeden 1. Dienstag im Monat

von 14.00 – 16.00 Uhr
ab 07. November 2017
05. Dezember 2017

Gruppentraining jeden Dienstag
von 09.30 – 11.30 Uhr
ab 24. Oktober 2017
Ort: Gästehaus St. Anna; 1.OG 
(Am Bräuberg 3; 4651 Stadl Paura)
Telefonische Voranmeldung über die 
Demenzberatungsstelle Wels: 07242/ 417- 4821
E-Mail: demenzberatungsstelle@wels.gv.at
DBS-Leiterin: DGKP Hannelore Mair
Psychologin: Mag. Isabel Flamme
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Altbürgermeister Stoiber hebt ab…..

In luftige Höhen begaben sich Altbürgermeister Her-
mann Stoiber und seine Gattin Marianne, um die
Heimat einmal von oben zu sehen. Lange hat es ge-
dauert, bis Hermann sein Abschiedsgeschenk der Ge-
meindebediensteten und des Bürgermeisters einlöste.
Woran es wohl lag?

Ehrung für Mag. Roland Oberschmidleitner
Der Bundespräsident hat Ministerialrat Mag. Roland
Oberschmidleitner, MSc für seinen überdurchschnitt-
lichen Einsatz im Bereich der Wehrtechnik das Große
Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik
Österreich verliehen. Die sichtbare Auszeichnung
wurde am 29. Juni 2017 im feierlichen Rahmen
durch Sektionschef Mag. Christian Kemperle (links)
und dem stellvertretenden Generalstabschef, Gene-
ralleutnant Mag. Bernhard BAIR (rechts) in Vertretung
des Herrn Bundesministers für Landesverteidigung
und Sport im Heeresgeschichtlichen Museum in
WIEN überreicht.

Wirtschaftskammer OÖ - Junior Sales Champion

Neun junge Verkaufstalente aus ganz Oberösterreich,
darunter Lara Wögerbauer aus Offenhausen, stellten
im September beim „OÖ Junior Sales Champion
2017“ im Linzer Palais Kaufmännischer Verein ihr
Können unter Beweis. Vor einer Fachjury und über
500 Besuchern führten die NachwuchsverkäuferIn-
nen ein Verkaufsgespräch, bei dem nicht nur Fach-
wissen und Argumentationstechnik wesentliche
Kriterien waren, auch die Gesprächseröffnung und
Bedarfsermittlung, der Zusatzverkauf, der allgemeine
Eindruck und die Einwandbehandlung wurden von
den Juroren bewertet.
Im Finalkampf um den Sieg führten die beiden Best-
platzierten anschließend Verkaufsgespräche mit
WKOÖ-Vizepräsidentin Angelika Sery-Froschauer und
Landeshauptmann Dr. Thomas Stelzer. Die Jury und
das Publikum – mittels SMS–Voting wählten schließ-
lich Sarah Plöchl vor Elisabeth Mayr zum „OÖ Junior
Sales Champion 2017“.

3. von links: Lara Wögerbauer
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Altersjubilare November/Dezember 2017:
Es vollenden

das 92. Lebensjahr
Maria Stritzinger, Weinberg

das 91. Lebensjahr
Barbara Ehart, Marktplatz

das 90. Lebensjahr
Helmut Commenda, Bachstraße
Heinrich Imlinger, Balding

Diamantene Hochzeit:
Karl und Juliana Bichlmann, Vornholz 

das 85.Lebensjahr das 80. Lebensjahr
Maria Mitterlehner, Wiesenstraße Elfriede Oberschmidleitner, Bräuhausstraße

den 85. Geburtstag Aloisia Ematinger, Pfaffendorf

das 80. Lebensjahr
Maximilian Kiener, Kurzenkirchen
Maria Mühlberger, Großkrottendorf 

das 75. Lebensjahr
Christine Küsel, Schulstraße
Eduard Hofpointner, Siedlung

das 70. Lebensjahr
Ernestine Kraxberger, Hollerwies
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2017
Datum          Veranstaltung                                              Veranstalter

Ä
nd

er
un

ge
n 
vo

rb
eh

al
te
n!

Oktober

15.10. NR-Wahl
21.10. Rescue im Sägewerk FF Großkrottendorf
26.10. Gemeindewandertag Gemeinde
28.10. Kinderflohmarkt im Sägewerk Elternverein

November

12.11. Musikergedenkmesse und Generalversammlung Musikverein
17.11. Jahreshauptversammlung Landjugend
17. - 19.11. Kleinkaliberschießen SCO, ZV Schießen
25.11. Glühweinstandl beim Sägewerk Landjugend

Dezember

01.12. Jahreshauptversammlung Turnverein
02.12. Buchausstellung, 9 bis 18 Uhr im Pfarrheim Pfarrbücherei
03.12. Buchausstellung, 8:30 bis 14 Uhr im Pfarrheim Pfarrbücherei
03.12. Seniorentag Gemeinde
03.12. Adventkonzert Pfarrkirche 17 Uhr Singkreis und KBW
23.+24.12. Friedenslicht + Punschstand (auch nach der Mette) Feuerwehrjugend

Marktgemeindeamt Offenhausen
Pol. Bezirk Wels-Land, OÖ.

Gemeindeplatz 1, 4625 Offenhausen
Zl.: 813/2017

ENTSORGUNG VON HÄCKSELGUT

Auch in diesem Herbst besteht die Möglichkeit Heckenschnitt, Baumschnitt, Gartenabfälle usw.
direkt in unserer Gemeinde zu entsorgen. 
Da beim Häckseln immer wieder Schwierigkeiten auftreten, ersuchen wir Sie die Beschilderung am
Lagerplatz zu beachten und das angelieferte Material getrennt nach Häckselgut und feinen Mate-
rialien wie Gras, Laub etc. zu deponieren.
Bitte ohne Erdreich anliefern!

Wann: Freitag, 27.10. und Samstag, 28.10.2017 
Wo:     am rechtsseitigen Sportplatz-Parkplatz

Nützen Sie die Möglichkeit dieser umweltfreundlichen und kostenlosen Entsorgung Ihres Schnittgutes.
Achtung: Vorzeitiges Ablagern ist nicht möglich, früheste Anlieferung ab Freitag, 27.10.2017!


